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Leibrecht: Bundesregierung fördert Innovationsfähigkeit in Deutschland auch im Wahlkreis Neckar-Zaber
Bietigheim. Anlässlich des heutigen Beschlusses der Hightech-Strategie im Bundeskabinett erklärt der FDP-Bundestagsabgeordnete Leibrecht aus Ingersheim:
Ein Kernpunkt der christlich-liberale Koalition ist die Bildungs- und Forschungspolitik. Eine zentrale Rolle dabei spielt die Steigerung der Innovationsfähigkeit und die heute beschlossene Konzeption der Hightech-Strategie. Wir fördern bei Bildung und Forschung nicht nur abstrakte Projekte, sondern investie​ren aktiv in die Zukunft unserer Kinder. Schwerpunkte dabei sind die Bereiche, Gesundheit, Ener​gie/Klimaschutz, Mobilität, Informationstechnologie und Sicherheit.

„Die Förderung von Bildung und Forschung wird fortgesetzt und wird dabei auch im Wahlkreis Neckar-Zaber ganz konkret. Allein in der direkten Nachbarschaft unterstützt die Bundesregierung schon jetzt 26 Projekte. Insgesamt för​dern wir die Träger von Forschung und Entwicklung mit 8,3 Millionen Euro. Die Stärkung der Innovationsfähig​keit Deutschlands beginnt in der Fläche, beginnt hier im Wahlkreis Neckar-Zaber“, so Leibrecht.
Deutschland ist nicht reich an Bodenschätzen, daher hängt unsere Wettbewerbsfähigkeit entscheidend von Bildung und Forschung ab. Nur durch innovative Ideen, eine fundierte Grundlagenforschung und durch die Unterstützung neuer Wege zur Entwicklung innovativer Produkte, Dienstleistungen und Verfahren können moderne Ar​beitsplätze entstehen. Neben Forschungsinstituten, Hochschulen, außeruniversitären Forschungsor​ganisationen spielen dabei auch innovative Unternehmen eine wichtige Rolle. „Bereits im Koa​litionsvertrag wurden für Bildung und Forschung zusätzliche Investitionen von zwölf Milliarden Euro vereinbart. Die Koali​tion setzt damit ein starkes Zeichen für die 'Bildungsrepublik' Deutschland und die Zukunft unseres Landes“, erklärt Leibrecht abschließend.
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